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Die ANSMANN AG

Die über 20-jährige Entwicklung der ANSMANN AG ist eine 
Erfolgsgeschichte. Im Jahr 1991 von Edgar Ansmann, dem 
heutigen Aufsichtsratsvorsitzenden, als Ein-Mann-Firma im 
heimischen Wohnzimmer gegründet, hat sich das Unternehmen 
buchstäblich von der Garagenfirma zum Weltmarktführer ent-
wickelt.

Die Anzahl der Mitarbeiter ist in dieser Zeit genauso rasant ge-
stiegen wie die Nutzfläche der Gebäude. Weltweit beschäftigen 
sich über 400 Mitarbeiter in drei verschiedenen Geschäftsbe-
reichen mit Produkten rund um das Thema „Mobile Energie“. 

Der Bereich KONSUM bietet ein umfangreiches Sortiment an 
Batterien, Akkus, Ladegeräten, Netzteilen, Taschenlampen, 
Nachtlichtern und vielem mehr. 

Der Bereich INDUSTRIELÖSUNGEN bietet mit der Konfiguration, 
Entwicklung und Produktion kundenspezifischer Akku- und Lade-
technik komplette Systemlösungen aus einer Hand.

Im jüngsten Geschäftsbereich E-BIKE werden Antriebssysteme 
für Pedelecs entwickelt sowie komplette Pedelecs in der hausei-
genen Manufaktur produziert. 

ANSMANN AG . Industriestraße 10 . D-97959 Assamstadt

Kristin Andree
Tel.: +49 (0) 6294 4204 6323
Fax: +49 (0) 6294 4204 4300
E-Mail: kandree@ansmann.de
www.ansmann.de

Als eines der ersten Unternehmen unterstützt die Ans-
mann AG aus Assamstadt die neue Wirtschaftsinitiative 
Nachhaltigkeit (kurz WIN) des Landes Baden-Württem-
berg. Gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern 
weiterer 37 Unternehmen unterzeichnete Ulrike Unter-
wandling, Assistentin des Vorstands, am 20. Mai 2014 
die neue „WIN!-Charta“ im Beisein von Umweltminister 
Franz Untersteller im GOLDBERG[WERK] in Fellbach. 

Die Charta besteht aus zwölf Leitsätzen, die inhaltlich 
die drei Säulen der Nachhaltigkeit (Ökonomie, Ökolo-
gie, Soziales) abdecken, gemeinsame Grundwerte for-
mulieren und Orientierungspunkte für die Umsetzung 
im regionalen und lokalen Kontext darstellen. Mit der 
Unterzeichnung bekennt sich die Ansmann AG freiwillig 
zur Einhaltung dieser Leitsätze und Ziele nachhaltigen 
Wirtschaftens und verpflichtet sich gleichzeitig zur Un-
terstützung eines ausgewählten Nachhaltigkeitsprojekts 
aus der Region. Über die Fortschritte der ergriffenen 
Maßnahmen sind dem Land Baden-Württemberg regel-
mäßig schriftliche Rechenschaftsberichte vorzulegen. 
Ziel ist es, den Nachhaltigkeitsgedanken in der Unter-
nehmensphilosophie zu verankern und somit ein Ar-
beitsumfeld zu schaffen, das nachhaltiges Denken und 
Handeln fördert. 

 „Die WIN-Charta ermöglicht es uns, unser Engagement 
für nachhaltiges Wirtschaften systematisch voranzu-
bringen und auch nach außen zu dokumentieren. Mit 
der Unterzeichnung reagieren wir auf das steigende 
Interesse der Gesellschaft an Themen der unterneh-
merischen Verantwortung, die über die gesetzlichen 
Anforderungen hinausgehen“, so Unterwandling. Die 
wirtschaftliche, ökologische und soziale Verantwortung 
werde sehr ernst genommen und komme bereits in vie-
len Bereichen zum Tragen. So hat der Spezialist für mo-
bile Energielösungen bereits vor über einem Jahrzehnt 
die notwendigen Strukturen bereitgestellt und spezielle 
Nischenarbeitsplätze geschaffen, um Mitarbeiter mit 
geistigen oder körperlichen Beeinträchtigungen ins Ar-
beitsleben und Betriebsabläufe integrieren zu können. 
Darüber hinaus wird am Stammsitz in Assamstadt mitt-
lerweile die gesamte Dachfläche zur Gewinnung von 
Sonnenenergie genutzt und eine oberflächennahe Geo-
thermieanlage mit neun Erdwärmesonden zur Heizung 
und Kühlung der Gebäude verwendet.
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